
 
 

Forderungspapier LBV FA Unternehmerinnen und FA Soziales 

Mutterschutz für Selbstständige stärken – Landwirtschaft und ländlichen Raum 
sichern 

Der Landesbauernverband in Baden-Württemberg e.V. ist dem Bündnis „Mutterschutz für 
Selbstständige“ beigetreten und setzt damit ein klares Zeichen für bessere Rahmenbedingungen für 
selbstständige Frauen und Unternehmerinnen insbesondere in der Landwirtschaft. 

Unternehmerinnen, die einen landwirtschaftlichen Betrieb führen oder übernehmen, stehen im Falle 
einer Schwangerschaft vor besonderen Herausforderungen. Trotz bestehender 
Unterstützungsangebote durch die SVLFG, besteht weiterhin erheblicher Verbesserungsbedarf durch 
den Gesetzgeber. Der Landesbauernverband fordert deshalb eine gesetzlich verankerte, verlässliche 
Regelung des Mutterschutzes für Selbstständige. 

Frauen sollten sich nicht zwischen einem eigenen Betrieb und einem Kinderwunsch entscheiden 
müssen. Unternehmerinnen in der Landwirtschaft tragen Verantwortung für Betriebe, Mitarbeitende, 
Kulturlandschaften und die Versorgungssicherheit. Im Falle einer Schwangerschaft fehlt jedoch häufig 
eine verlässliche finanzielle Absicherung und die Berücksichtigung der Besonderheiten von 
selbstständigen Unternehmerinnen. Ziel ist es, faire und verlässliche Rahmenbedingungen zu 
schaffen, die sowohl die wirtschaftliche Existenz als auch die Familienplanung sichern. 

Darüber hinaus ist die Unterstützung von Selbstständigen nicht nur eine sektorale, sondern eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Die Stärkung selbstständiger Tätigkeiten im ländlichen Raum trägt 
unmittelbar zur Stabilität und Zukunftsfähigkeit der Landwirtschaft und der gesamtgesellschaftlichen 
Ernährungssicherung bei. 

Grundsatzforderungen 

 Der Mutterschutz für Selbstständige muss gesetzlich verankert und verlässlich ausgestaltet 
werden.  

 Die Attraktivität von Unternehmertum für Frauen ist nachhaltig zu stärken, auch schon in der 
Zeit der Familiengründung. 

 Familienfreundliche Rahmenbedingungen sind ein zentraler Baustein zur Sicherung des 
ländlichen Raums und deren Wertschöpfungsketten. 

 Es darf nicht vorausgesetzt werden, dass familiäre Strukturen den Ausfall der Arbeitskraft und 
monetäre Einbußen kompensieren.  

Konkrete Forderungen 

1 Finanzierung 

 Die Finanzierung des Mutterschutzes für Selbstständige soll solidarisch organisiert werden.  

 Vorrangig ist eine staatliche Finanzierung anzustreben.  

 Sollte diese nicht erfolgen, ist ein umlagefinanziertes System innerhalb der 
Solidargemeinschaft zu etablieren.  

2 Gesetzlicher Mutterschutz 

 Einführung eines verbindlichen Mutterschutzzeitraums für Selbstständige:  
o 6 Wochen vor der Geburt  
o 8 Wochen nach der Geburt (12 Wochen bei Mehrlingsgeburten) 



 Übernahme der Sonderregelungen bei beispielsweise Frühgeburten oder Kinder mit 
Behinderung 

 Keine Notwendigkeit einer Krankschreibung – klare gesetzliche Regelung statt 
Einzelfalllösungen.  

 

3 Sicherung der Betriebshilfe 

 Sicherstellung von Betriebshilfe während des Mutterschutzzeitraums.  

4 Stärkung des ländlichen Raums 

 Jede Unterstützung und Förderung selbstständiger Frauen und deren Tätigkeit im ländlichen 
Raum stärkt langfristig auch die landwirtschaftlichen Strukturen.  

 Zeitlich flexiblere Förderung von Frauen im Rahmen der GAP (Junglandwirteförderung) 

5 Bildung und Information 

 Integration von Wissen zu folgenden Themen in Ausbildung und Studium:  
o Unternehmensformen  
o Hofübergabe  
o Vereinbarkeit von Familie und Betrieb  
o Notwendige Absicherungen 

 Frühzeitige Sensibilisierung für Herausforderungen und Gestaltungsmöglichkeiten.  

6 Austausch und Unterstützung 

 Aufbau von Austauschformaten für selbstständige Frauen in der Lebensphase 
Schwangerschaft und frühe Kinderjahre.  

 Förderung von Netzwerken zur gegenseitigen Unterstützung und zum Wissenstransfer.  

7 Kinderbetreuung 

 Deutlicher und flächendeckender Ausbau von Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren  

 Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und selbstständiger Tätigkeit durch verlässliche 
Betreuungsangebote.  

8 Steuerliche Entlastung 

 Prüfung und Ausbau steuerlicher Gestaltungsmöglichkeiten:  
o Bessere Absetzbarkeit von Betreuungskosten  
o Berücksichtigung schwangerschaftsbedingter Mehraufwendungen als 

Sonderausgaben  

Zusammenfassung 

Mutterschutz für Selbstständige ist ein zentraler Baustein für Chancengleichheit, wirtschaftliche 
Stabilität, Ernährungssicherung und die Zukunft des ländlichen Raums. 

Der Landesbauernverband in Baden-Württemberg wird sich aktiv dafür einsetzen, die Anliegen des 
Bündnisses zu unterstützen und sich einbringen, um tragfähige Lösungen zu entwickeln. Ziel ist ein 
System, das Frauen in der Selbstständigkeit stärkt, Familiengründung erleichtert und gleichzeitig die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit landwirtschaftlicher Betriebe sichert. 


